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Land Brandenburg

Der Internationale Bund eröffnete 1990 seine erste Einrichtung 
in den neuen Bundesländern in Frankfurt (Oder).

Die Arbeit richtet sich seit Anfang an vor allem an Ju-
gendliche in ihren verschiedenen Entwicklungsphasen bis zum 
Berufseintritt, an Langzeitarbeitslose mit ihrem oft multiplen 
Vermittlungshemmnissen und seit einiger Zeit auch an geflüch-
tete und asylsuchende Menschen, die in Arbeit wie auch in die 
Gesellschaft migriert werden möchten.

Die Projekte leisten mithilfe der Unterstützung aus dem 
ESF durch berufspraktische Projekte einen Beitrag zur beruf-
lichen Orientierung und zur Motivation junger Menschen, um 
vor allem die Abbruchquoten in Schulen beziehungsweise in 
der Ausbildung zu senken.

In den letzten zwei Jahren führten wir im Betrieb Brandenburg 
Südost in Frankfurt (Oder), erlebnispädagogische Projekte 
durch. 

In Eisenhüttenstadt erlebten rund 550 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in verschiedenen Modulen und Teams die 
Berufswelt aus unterschiedlichen Perspektiven. Sie stellten im 
Werkstatt-Team zum Beispiel Sitzmöbel für den Schulhof her. 
Das Service-Team kümmerte sich an den Projekttagen, um die 
Versorgung. Das Controller-Team überwachte den Zeitplan 
für den Bau, übernahm die Dokumentation und fertigte eine 
PowerPoint-Präsentationen an, die am Tag der Offenen Tür in 
die Gesamtpräsentation der Schule eingefügt wurden. Und zur 
Vorbereitung des 15. Jubiläums der Schule wurde im 3. Modul 
Fingerfood für den Tag der Offenen Tür zubereitet.

Weitere Projekte an den Werkstatttagen waren auch mut-
machende Übungen und Bewältigungsstrategien für schwierige 
und ‚brenzlige‘ Situationen, die jedem so passieren können.

Wichtig für die Arbeit ist es auch, Unternehmen aus der 
Privatwirtschaft als Partner zu gewinnen. So unterstützten 
uns 12 Unternehmen dabei, 83 junge Menschen in Ausbildung 
zu bringen, die mit verschiedenen Problemen gleichzeitig zu 
kämpfen hatten.

Wir beteiligen uns an der Ausschreibung zum nächsten
Projektzeitraum INISEK Schuljahr 2017/2018.

Im Internet unter www.internationaler-bund.de
Europa lohnt sich! 
Internet: www.esf.brandenburg.de

Arbeitschwerpunkte  
und Zielgruppen

Projekte und 
Ergebnisse 

Ziele und
Projektideen

Infos

Partner der Arbeitsmarktpolitik

 

Im Klettergarten werden gleichzeitig  
mehrere soziale Kompetenzen geschult und 
sofort mit positiven Erlebnissen belohnt. 
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Internationaler Bund (IB) 
Berlin-Brandenburg gGmbH
Berlin

„Der ESF ermöglicht uns Projekte 
mit den uns anvertrauten jungen 
Menschen durchzuführen, die wir 
ohne Finanzierung nicht realisie-
ren können. 
Leider ist das bürokratische 
Prozedere in diesen Projekten im-
mens zeitaufwendig und unver-
hältnismäßig. Dadurch bedingt 
sind die finanziellen Risiken, im 
Sinne einer kostendeckenden 
Projektdurchführung, sehr hoch.“ 

Die Reihe ‚Partner der Arbeitsmarktpolitik‘ stellt Träger vor, die seit mehreren Förder-
perioden im Sinn des ESF für die Menschen im Land Brandenburg tätig sind. 


